Italienischer Blinden- und Sehbehindertenverband Onlus
Landesgruppe Südtirol


Garibaldistraße 6/62 - 39100 Bozen 
Tel.-Nr. 0471 97 11 17


Bozen, März 2009
Liebes Mitglied,

mit diesem Rundschreiben informieren wir Sie über einige Initiativen des Blinden- und Sehbehindertenverbandes. Auf Anfrage ist dieses Rundschreiben auch auf Kassette, in Blindenschrift oder per E-Mail erhältlich.
1. 
Meeraufenthalt vom 21.06. bis 04.07.2009
Der diesjährige Meeraufenthalt wird wieder im Ferienzentrum "G. Fucá" des Italienischen Blinden- und Sehbehindertenverbandes in Tirrenia (Pisa) durchgeführt, und zwar vom 21.06. bis 04.07.2009. Am Meeraufenthalt können jene Mitglieder teilnehmen, die selbständig sind und den entsprechenden Teilnehmerbeitrag entrichten. Nachdem der Aufenthalt vom Blinden- und Sehbehindertenverband mitfinanziert wird, hat der Vorstand folgende Richtlinien für die Teilnahme festgelegt: 

· Vollblinde können bei Bedarf eine eigene Begleitperson mitnehmen, für deren Aufenthalt der Verband die Kosten übernimmt. Interessierten ohne eigener Begleitung kann der Verband bei der Suche behilflich sein.

· Sehbehinderte, die keine Begleitperson benötigen, entrichten einen reduzierten Teilnehmerbeitrag. Sollte ein Sehbehinderter aus triftigen Gründen eine eigene Begleitung brauchen, wird der Verband die einzelnen Fälle überprüfen und die entsprechenden Teilnahmekriterien  festlegen, evtl. Entrichtung von 1/3 des Teilnehmerbeitrages für den Begleiter.
· Alle Begleitpersonen sollen während des Aufenthaltes auch anderen in der Gruppe behilflich sein.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt Euro 765,00, der reduzierte Beitrag für sehbehinderte Teilnehmer ohne Begleitperson Euro 650,00. Diese Beträge sind höher als im Vorjahr, da das Ferienzentrum die Tagessätze erhöht hat; außerdem ist der Aufenthalt um einen Tag länger und der Termin wurde auf Wunsch der Teilnehmer später angesetzt und fällt somit in die Sommersaison. Der Beitrag umfasst 13 Tage Vollpension im Ferienzentrum sowie An- und Abreise mit einem Reisebus. Die Getränke während der Mahlzeiten sind nicht im Pensionspreis enthalten. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Struktur Einzelzimmer nur in Ausnahmefällen vergibt; die Mehrkosten müssen vom Betroffenen getragen werden. Interessierte melden sich innerhalb 04.05.2009 telefonisch an (Tel. 0471 971117). Wir haben 50 Betten zur Verfügung; sollten sich mehr Interessierte anmelden, erstellen wir laut Reihenfolge der Anmeldungen eine Warteliste. 
Die angemeldeten Teilnehmer erhalten rechtzeitig weitere Informationen.

2. 
Bergwanderwoche vom 30.08. bis 05.09.2009 
Die diesjährige Bergwanderwoche findet vom 30.08. bis 05.09.2009 statt, und zwar im Gsiesertal. In diesem Gebiet gibt es sehr schöne Wandermöglichkeiten. Während der Woche werden die Teilnehmer in zwei Gruppen eingeteilt, wobei eine Gruppe anspruchsvollere Touren und die zweite leichtere Wanderungen unternimmt. Es soll den Teilnehmern freistehen, sich Tag für Tag zu entscheiden, an welche Gruppe sie sich anschließen. Eine gewisse Gehtüchtigkeit ist aber in jedem Fall notwendig, da jeweils Wanderungen von mindestens 3 bis 4 Stunden unternommen werden. Beide Gruppen werden von einem Wanderführer begleitet. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt für die Mitglieder, die eine Begleitperson benötigen, 310,00 Euro, für die anderen Euro 250,00. Bezüglich der Begleitpersonen gelten dieselben Richtlinien wie für den Meeraufenthalt. Interessierte melden sich innerhalb 30.06.2009 telefonisch in unserem Büro an (Tel. 0471 971117). Die angemeldeten Teilnehmer erhalten rechtzeitig alle weiteren Informationen.

3. 
Fahrt zu einer Opernaufführung in die Arena von Verona

Der Blinden- und Sehbehindertenverband plant auch in diesem Jahr eine Fahrt zu einer Opernaufführung in der Arena in Verona mit Abfahrt in Bozen. Über den Blindenverband in Verona wird es voraussichtlich wieder möglich sein, sehr preiswerte Eintrittskarten für nummerierte Plätze zu erhalten. 
Besucht wird eine nachstehender Aufführungen: „Der Barbier von Sivilla“ am Donnerstag, 06. August 2009 oder „Aida“ am Donnerstag, 27. August 2009. Anmeldungen innerhalb 03.06.2009 im Verbandsbüro mit Angabe der bevorzugten Oper.

4.
Vorankündigung Fest „60 Jahre Südtiroler Blinden- und Sehbehindertenverband“

Im Jahre 2009 begeht unsere Landesgruppe ihr 60jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass wird am 26.09.2009 in Bozen eine Feier abgehalten werden zu der alle Blinden und Sehbehinderten sowie deren Begleitpersonen eingeladen sind. Ein Transportdienst vom Vinschgau sowie vom Pustertal wird eingerichtet werden. Es folgt eine schriftliche Einladung. Sich bitte den Termin vormerken!

5.
Abschreibung verschiedener Ausgaben von der Einkommenssteuer 


seitens Behinderter

Ausgaben, die ganz oder teilweise von der Einkommenssteuer abgeschrieben werden können sind u.a.:

· Ankauf eines Fahrzeuges zum Begleiten blinder Menschen, 

· Ausgaben für Hilfsmittel, die von einem Facharzt verschrieben worden sind;

· Ausgaben für die Anschaffung und Haltung von Blindenführhunden;

· Ausgaben für die Gesundheit (Allgemeinarzt, Medikamente, Rehabilitation, 
Krankentransporte usw.)

· Ausgaben für Haushaltshilfen und Betreuungspersonal; 

· Vorgegebener Betrag für steuerlich zu Lasten lebende Kinder mit Behinderung

Falls Ausgaben dieser Art getätigt worden sind wird empfohlen, bei der Abfassung der Steuererklärung den Steuerberater auf die eigene Invalidität aufmerksam zu machen, um weitere Informationen zu erhalten.

6. Ansuchen um den Familienbonus noch innerhalb 31.03.2009 möglich 

Noch bis zum 31.03.2009 können Personen in schwieriger sozial-wirtschaftlicher Lage um die Auszahlung des einmaligen Familienbonusses ansuchen. Anspruch auf einen Bonus von 1.000 Euro haben Familien in welchen eines der Mitglieder Invalide ist; dieser muss aber steuerlich zu Lasten sein, also sein eigenes Einkommen darf nicht höher als 2.840,51 Euro sein. Das Familieneinkommen darf nicht höher sein als 35.000,00 Euro. 

Unabhängig von der Invalidität sind auch für Einzelpersonen und Familien mit geringem Einkommen verschiedene Beträge vorgesehen. Die Einkommensgrenzen sind je nach Anzahl der Familienmitglieder gestaffelt. Für das Ansuchen wenden Sie sich bitte umgehend an ein Patronat.
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7.
Zweckbestimmung von 5 Promille der Einkommenssteuer         

zugunsten unseres Verbandes     
Wie bekannt hat der Steuerzahler auch in diesem Jahr die Möglichkeit, ohne zusätzliche Ausgaben, eine Quote von 5 Promille der eigenen Einkommenssteuer der Landesgruppe Südtirol des Italienischen Blinden- und Sehbehindertenverbandes ONLUS zuzuweisen, indem er beim Abfassen der Steuererklärung (Modell 730/2009 oder UNICO 2009 PF) die Steuernummer unseres Verbandes angibt: 80015390216. Diejenigen, die keine Steuer-erklärung abfassen müssen, brauchen hingegen nur auf dem Formular, das der Bescheinigung CUD 2009 beigelegt ist, die Steuernummer anzuführen, zu unterschreiben, und das Formular beim Postamt, bei  der eigenen Bank oder in unserem Büro in der Garibaldistr. 6 in Bozen abzugeben. 
Wir ersuchen Sie, diese Möglichkeit zu nutzen und diese Information auch anhand beiliegender, gelber Abschnitte allen Angehörigen und Bekannten weiterzugeben. Für den Verband ist diese Finanzierungsmöglichkeit eine große Hilfe, da ja die Beiträge der öffentlichen Hand und von Privaten immer geringer werden während die laufenden Ausgaben ständig steigen. Herzlichen Dank im Voraus!
8. Einkommensgrenze für die Zivilblindenrente

Wie bekannt unterliegt die Blindenrente einer Einkommensgrenze. Wird diese überschritten, muss dies dem zuständigen Amt oder unserem Verband mitgeteilt werden. Die Einkommensgrenze beträgt im Zeitraum 01.06.2009 bis 31.05.2010 Euro 14.886,28 (Gesamteinkommen des Jahres 2008). Die Ergänzungszulage, Begleitzulage und die Sonderzulage unterliegen keiner Einkommensgrenze. Selbstverständlich können auch jene, denen die Blindenrente nicht ausbezahlt wird, die aber die Einkommensgrenze nicht überschreiten, sich ebenfalls beim zuständigen Amt bzw. in unserem Büro melden um für die Auszahlung der Rente anzusuchen.

9. Parkschein für Invaliden - Gültigkeitsdauer beachten 

Wie bekannt können auch blinde oder sehbehinderte Menschen mit einem Sehvermögen bis zu 1/10 um die Ausstellung eines Parkscheines für Invaliden ansuchen. Dieser ermächtigt zum Parken auf den für Invaliden reservierten Stellplätzen sowie zum Befahren verkehrsberuhigter Zonen im ganzen Staatsgebiet (nicht aber im Ausland). Für das Ansuchen sowie für Informationen über die benötigten Unterlagen wenden Sie sich bitte an Ihre Gemeinde. Jene, die bereits in Besitz des Parkscheines sind werden daran erinnert, dass dieser häufig nur für eine befristete Zeit ausgestellt wird und dann erneuert werden muss. Versäumt man dies, kann es zu Geldstrafen und Punkteabzug für den Lenker des Fahrzeuges kommen.

10. Besondere Bedingungen beim Vertreiber von Hörgeräten Amplifon 

Zusätzlich zu den bereits früher mitgeteilten Bedingungen in Geschäften und bei Dienstleistern konnten mit dem Vertreiber von Hörgeräten, Firma Amplifon mit Geschäften in Bozen, Meran und Brixen, folgende Vergünstigungen für die Mitglieder unseres Verbandes ausgehandelt werden: Kostenloser Hörtest; unverbindliche einmonatige Probezeit eines jeden Hörgerätes, Rabatte bis zu 10% auf die Listenpreise, Beratung bezüglich Finanzierungsmöglichkeiten seitens des Sanitätsbetriebes, Vergünstigungen für Inhaber der Card Amplifon, Grüne Nummer 800444444. Die Vergünstigungen gelten auch für Familienangehörige der Mitglieder.

11. Monatliche Treffen der Blinden und Sehbehinderten  
Jeweils am dritten Dienstag des Monats findet um 15.00 Uhr im Blindenzentrum „St.Raphael“ in Bozen, Schießstandweg 36 ein Treffen (in italienischer Sprache) der Blinden und Sehbehinderten sowie deren Begleitpersonen statt. Diese dienen dazu, sich kennen zu lernen, Erfahrungen auszutauschen, verschiedene Themen die von den Teilnehmern vorgeschlagen werden zu behandeln sowie vor allem zum gemütlichen Beisammensein. Das nächste Treffen findet am 17.03. statt; es wird eine Hl. Messe zur Fastenzeit gefeiert mit anschließendem, gemütlichem Beisammensein. Weitere Termine sind der 21.04., der 19.05. sowie der 16.06.2009. Auch die Monatstreffen im Blindenzentrum (in deutscher Sprache), jeweils am ersten Dienstag des Monats mit Beginn um 19.00 Uhr werden weiterhin durchgeführt. Das nächste Treffen ist in der Karwoche am 7. April, mit dem Kaplan Prugger. 
12. Vortrag über anthroposophische Medizin am 23.05.2009 

Ein Vortrag zum Thema „Möglichkeiten und Grenzen der anthroposophischen Medizin bei degenerativen Augenerkrankungen“ mit Dr. Med. Erika Hammer aus Lörrach/Deutschland findet am Samstag, 23.05.2009 um 9:30 Uhr im Blindenzentrum „St. Raphael“ in Bozen, Schießstandweg 36 statt. Um 14.30 Uhr des selben Tages wird der Vortrag in italienischer Sprache wiederholt. Anmeldung innerhalb 20.05. erwünscht unter Tel.-Nr. 0471-442342 oder 0471-442324. Eintritt 10,00 € (Begleitung inbegriffen).
Weitere Auskünfte zu den verschiedenen Mitteilungen erhalten Sie gerne im Büro unseres Verbandes, Tel. 0471 971117. Neuigkeiten veröffentlichen wir auch regelmäßig auf unserer Internetseite www.blindenverband.bz.it.
In der Hoffnung auf reges Interesse an unseren Angeboten grüßen wir freundlich









DER VORSITZENDE

- Cav. Josef Stockner -
3 Anlagen


